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I ... 
zur Ergänzung des allgemeinen· Bebauungsplanes der.Gemeinde seewen 

- . . . · bis · 
hat das Bau-Departement aufgrund ·:·von § 11 des kantonalen Bauge-

setzes im Einvernehmen mit der G.;meindebehörde einen Strassen- und 

C · Baulinienpl)cin über die Kan:tonsstrasse; von der Einmündung der 

. .. rtdchwaldst'i-ci·sse. d~rC!h. das :Do'rf hindurch ·bis . zum Hotel EuJ.:er I aus-

'· a'.t-bei ten ·lass·en.;- Die öffentliche :i?lanauf·lage erfolgte· in· der zei t 

vom 23. November~ 23.· Dezember 1972 beim Präsident der Planungs­

kommission Seewen und beim Kreisbauamt III in Dornach. - ..... ,_ .. ... - ... 
. ... -.... -- .. . .. 

. -~ .•- . . .. ·- . . . . . 

Innert de:r;- gesetzlichen Frist gin<_;fen .fü,nf E,insprachen ein. 

Einsp~ec.her. sind: 

.1 -.; Meier~.Mi.+ller Ma:x: und Müller-Kaufmann Reinha,r9, 

· Hauptstrasse 112 A und 112, Seewen 

2. E!ektia Birseck, Münchenstein, vertreten durch Herrn Dr. Pet!=r 

Furrer, Advokat und Notar, Dornach 

( -- 3.- ·wohl<jehiG.th HEi±,hi, Waidsteinstrasse 5, Münchenstein 
• - 1" 

..• : .•. :·.· • .' t .. ;: 

,. ' 

.. ! •. : 

4. Schmidli-Vögtli Sa~uel, Bretzwil~rstrasse 208, Seewen 

5• Scheidegger. Jakob, Net:J.wilerstrasse 40, Oberwil/BL 

~ ,. . . . ' . . . 
Beamte des Bau-Departementes fünr.ten im Beisein von Gemeinde-

- .. - __ ; ___ ·: . .· 

vertretern am 31. Januar 1973 die Einspracheverhandlungen in 

Seewen durch. 

II • 

. Sämtliche Einspr~fher sind ~rundeigentümer in de~ ~urch den Plan 
berührten Gebiet der Gemeinde Seewen. Die Einßprachen. wurden frist-

,_ . . .:~:.!..!:!, J . .".J~"...- . .. :·.. ·: _;_·~- . - !::_. -~·>":; 

gerecht eingereicht, weshalb auf sie einzutreten ist 
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III. 

Der Regierungsrat stellt fest und zieht i~ Erwäqyng: 

Einsprache Nr. 1: Meier-Müller Max und-Müller-Kaufmann Reinhard1 

Eigentümer von GB Nr. 2619 und 2620 

Es wird Einsprache erhoben gegen die Baulinie im Bereiche der Ein­

mündung des Rüdebüscheliweges in die Kantonsstrasse. Wegen dieser 

Baulinie wäre ein späterer Neubau eines Zweifamilienhauses 1 wofür 

an sich eine genügend grosse Landfläche vorhanden ist, nicht mehr . . . . . .. . . . 

möglich. Es wird daher eine ~ntwertung der Liegenscha_ft geltend 

gemacht. 
/ 

Die beanstandete Baulini.e .. wurde bereits mit Regierungsratsbeschlu 
...... 

Nr. 413~ vom 30. Juli 1971 genehmigt und im vorlieg.enden Plan ledig-
·. : ::·.'~ :.. . 

lieh übernommen; si.e ist, somit recptsgültig, -weshalb auf den Inhalt .. ~ . . . . ,. . . . . ; . ' ' . . 

dieser EiX:.s;r>r~che n;Lcht_ mehr .~inzutre~en ist. 

,Einsprache . Nr. 2: Elektra Birseck Münchenstein, vertreten durch 
Herrn Dr. Peter Furrer, Advokat·und Notar in 
D_qrnach; Eigent.ümerin von GB Nr. · 3069 und 3072 ._:;: .. 

''··-- ''- oN'''O O'o 

Die Grundeigentümerin erhebt Einsprache gegen dieneue Linien­

führung deJ; Ka~:tonsstrass~ .. _1l:r!9.:::..<;i~~- GE!stal t_ung;·_de.x:._e.inmündenden 

Gemeindestrasser wodurch insbesondere ihr Grundstück GB Nr. 3072 

entwertet werde. Es wird Realersatz oder Durchfühqn<;r,_ ein~r Land-
; 

umlegung verlangt. 

Mit Schreiben vom 2 5. Mai 19 7 3 . an das Bau-pe,par~~m.~nt und , an das ( 
, • •N·•._ ______ • ·r·- ····---··-····· -· · 

Ammannamt der Einwohnergemeinde Seewen teilt ?,er Vertreter der 

Elektra Birseck mit.1 däss':auch nach.-Kenntnisna·hffie· der·planerischen 

Gründe für die beanstandete Strassenfüh.:r:u.n_g an den Eins.prachen 

vom 13. Dezember 1972 vollumfänglich festgehalten werde 1 mit den 

an den Verhandlungen gestellten z~sgtzllchemAnträgen: 

Aufhebung der Einmündung in die Kantonsstrasse und derganzen 

Verbindungsstrasse Nord-Süd, von der Kantonsstrasse bis zum 

Bach (Herrenmattweg) und Streichen aus den Plänen • 

. Unterbrei tung::eihes Vor$chlages für eine Landumlegung1 unter 

Berücksichti-gung des·staridortes fü±-" ein untert'erk • 
:.__;_._. . ·'·, .. : : .. · .. 
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-· J!:s sei die zulässige Gebäudelänge in der li'John- und Gewerbezone 

in Uebereinstimrnung mit dem kantonalen Normalbaur~gl.ement auf 

40 m festzulegen. 

Auf: die Begehren betreffend die bestrittene Gemeindestrasse, die 

Landumlegung und die Bauzonenvorschriften ist hier nicht einzu­

treten,. weil diese Fragen in den Kompetenzbereich der· Gemeinde 

fallen. Der Kanton hat lediglich die Einmündungder Gemeinde­

strasqe, welche übrigens einen Bestandteil des Planungskonzeptes 

der Gemeinde darstellt, übernommen; an der .Planerisc'.tl~n Siche-r­

stellung ist festzuhalten. 

( Anlässlich einer weiteren Aussprache zwischen Vertretern C.er Ein-

sprecherin, des Bau-Departementes und der EinwohnE:rgemeinde Seewen 

wu.rde erneut festgestellt, dass das' ausgearbeitete Verkehrskonzept 

sinnvoll ist und dass insbesondere der Anschluss der Gemeinde­

strasse (im Auflageplan·init "Strasse E" bezeichnet) mit Linksab­

bi.egespur sehr zweckmässig ist. 

Es hat sich weiter gezeigt, dass die Form der Parzelle GB Nr. 3072 

bereits heute für eine Realisierung eines Unterwerkes ungUnstig 

ist •. Eine Baulandumlegung wäre daher anzustreben, auch.wenn die 

Qem(aindestrasse "E" nicht realisiert würde. Dass die Gemeinde 

Se~wen bereit ist, die erwähnte Landumlegung durchzuführen, zeigt 

die bereits im Entwurf vorliegende Studie einer mÖglichen Grenz-

( ) regulierung. Die Einsprache ist daher im Sinne vGrsteherider Erwä­

gu_ngen abzuweisen, soweit darauf einzutreten i'st. 

Einsprache Nr. 3: Wohlgemuth Heini, Münchenstein 
·Eigentümer von GB Seewen Nr. 3070 

Herr Wohlgemuth hat seine Einsprache zurückgezogen, nac1;10.~m ihm 

·zugesich~rt werden'konnte, dass seine Bauparzeile erha~-t;E:n bleibt. 
. . 

'Unter Hinweis au·f die· Erwägungen bei Einsprache Nr. 2 wi.~d der 

Geirneinde empfohlen, im betreff.enden .Gebiet zu gegebener Zeit eine 

partielle Landumlegung zwe.cks Erreichung von optimalen Parzellen-
. ·~ . . 

förmen durchzuführen. Die Entschädigungen werden anlässlich der 

Landerwerbsverhandlungen abgesprochen. 
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-. Die.-;Einsprache ist als. durch.. RUckzug erledigt, abzuschreibem. . . -~ . . . . . __. 

E;ihspiache Nr. 4: schmi<Üi~Vögt1i.·samuel, EigentUrner von 
GB Seewen Nr. 2622 

Auf diese ::F;insprache 'ist .nicht einzutreten, weil der Strassen­

und Baulin.i'Emplan im Bereiche·-der Liegenschaft des Einsprechers 

bereits mit Regierungsratsbeschluss Nr. 4132 vom 30. Juli 1971 

... genehmigt wurde. Das. rechtsglil:tige Strassenprojekt mit' B~ulinie 

ist lediglich im vorliegenden Plan übernommen worden~ 

Einsprache · Nr. · 5: Scheidegger Jakob,· oberwil, 
EigentUrner von GB Nr. 2426 

Grundsätzl:)..ch i:;;t He.rr Scheidegger mit vorliegender Strassen- ( 

J?.·:l-. ..at:J.ung ·~inv:e.r:stand.~n. Er schlägt jedoch vor, die Linienführung 

ßt;;!r.Kantonsstra.sse im Bereiche seines Grundstückes GB Nr. 2426 und 

.- ß~x Verzweigung nach Hochwald und GrEülingen aUs topographischen 

. Gründen etwas nach Süden zu. verschieben. Eine solche ·ver.:. 

schiebung würde die kostspielige Erstellung von Stützmauarn 

und hohen Böschungen erü.brigen und es wäre auch die Zufa,hrt 

Z\..1.ffi "Lindenhof" weit~rhin ger:r~hrleistet. 

Detailstudien im genannten .. Strassenabschnitt haben ·ergeben; dass 

eine>weitergehen<;le Verschieburig des Trasses nach Süden wegen des 

schlechten :E3augrundes und. des Grundwasserspiegels· ·(Grund'was'Ser­

schutzzone) im ."Bödeli "-Gebiet· •nicht oder nur unwesentlich .-möglich 

ist. BE:i diesen Studien. hat es. sich auch· gezeigt., dass ·für· 'die C 
Verzweigung der Kant.onsstrasse.~näch Grellingen und Hochwald ein­

schliesslich das Teilstliek en.,tlang. d.es Grundstückes GB Nr ~· ,2426 
. .. : . . . : . ... ~·· . .•. . ~ . .. --·-

des Herrn Sch~idegger- ein·· besondere·s Projekt erarbeitet werden 

muss. Aus diesen Gründen soll der Geltungsbereich des Au.:fJ,,8ge-r· . . . 

. planes er.st auf der Ostseite des genannten Grundstückes b.eginnen; 
.. r ; ,-. ·. ·. .. . . . . . . - . . . ... . . - .. . . . . 

söm~ t wird nur noch der Landspickel berührt, auf welchem, .pie Zu-

.:_fah~t ~'u~ "Lindenhof11 beginnt. Die Erschliessung des 11 Lingenhofes 11 

·~ii-d. ::~~eh wei te;_.hir1 g~vvährleistet,, . sei es l\b~r .d.ie. e.rwähn;te be-
...... • ••• • •••••••• .>- • 

stehende .. Zufahrt oder über eine rückwärtige ;.Erschliessung;:>:-
. .· . ; . ·, . - . . . . . . . .. .. ~-·. 

strasse. Der Eii1sprache konnte somit nur teilw~is~; .entsprochen 
~· . . . •. . . . . . . ·. .. . .... ·.. . ·. . . . . 

werden, im übrigen ist sie abzuweisen, soweit darauf einzutreten 

ist. 
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IV. 

Das Planverfahren wurde ordnungsgernäss durchgeführt. Gegen den 

Plan selbst sind keine technischen Einwendungen zu erheben. 

Der vorliegende Strassen- und Baulinenplan ist daher zu genehmigen. 

Es wird 
beschlossen: 

1. Der Strassen- und Baulinienplan der Kantonsstrasse in der 

Gemeinde .seewen, von der Einmündung der Hochwaldstrasse 

durch das Dorf hindurch bis zum Hotel Euler, wird genehmigt. 

2. Vom Rückzug der Einsprache Nr. 3 wird Kenntnis genommen. 

3. Auf die Einsprachen Nr. 1 und 4 wird gestützt auf die 

Feststellungen nic~t eingetreten. 

4. Die Einsprachen Nr. 2 und 5 werden abgewiesen, soweit 

darauf einzutreten ist. 

5. Für den Fall, dass mit den betreffenden Grundeigentümern 

über den Erwerb des erforderlichen Landes keine gütliche 

Einigung zustande kommen sollte, wird das Expropriations­

verfahren eingelei-tet; das Bau-Departement wird mit dem 

Vollzug beauftragt. 

Der Staatsschreiber 

Bau~Departement (3) 
n '(['<. 

Jur. ·sekretär des Bau-Departementes 
Kant. Tiefbauamt (5),-mit 2 genehmigten Plänen 
Kant. Planungsstelle (2), mit l genehmigten Plan 
Kreisbauamt III, 4143 Dornach (2), mit l genehmigten Plan 
Ammannamt der Einwohne~gemeinde 4206 seewen 1 mit l genehmigten Plan 
Fritz Schürch., Pr~isident Kant. Schätzungskommission 1 4657 Dulliken 
Amtsblatt (Publikation der Genehmigung) 

per EINSCHREIBEN an: 
Meier-Müller Max, Hauptstr~sse 112 A (2), 4206 Seewen, für 

sich und Müller-Kaufmann Reinhard, Hauptstrasse 112, Seewen 
Dr. Peter Furrer, Advokat und Notar, Kanzleimattweg 6, 4143 Dornach 

(3), für sich und die Elektra Birseck Münchenstein 
Wohlgemuth Heini, Waldsteinstrasse 5, 4142 Münchenstein 
Schmidli-Vögtli Samuel, Bretzwilerstrasse 208, 4206 Seewen 
Scheidegger Jakob, Neuwilerstrasse 40, 4104 Oberwil/BL 
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